
Einladung zur Fortbildung

«update»
Psychiatrische Pharmakotherapie im Zeitalter  
von Polypharmazie und Multimorbidität –  
Therapieoptimierung durch Gebrauch eines 
 Interaktionsprogrammes

Mittwoch, 30.  August 2017



12.15–12.45 Steh-Lunch

12.45–13.45 Vortrag Dr. med. Patrik Stephan

13.45–14.15 Kaffee und Austausch

Polypharmazie und Multimorbidität nehmen – nicht nur wegen demographischen 
Entwicklungen – an Häufigkeit zu. Bewohner von Alters- und Pflegeheimen werden 
hierzulande mittlerweile mit durchschnittlich 7–8 verschiedenen Wirkstoffen be-
handelt, was obligat zu vielfältigen pharmakodynamischen und pharmakokinetischen 
Interaktionen führt. Welche Rolle spielen Interaktionen bei unerwünschten Arznei-
mittelwirkungen (UAW) und Therapieresistenz? Welche Interaktionen sind gefähr-
lich? In welchen Fällen und wie häufig sollen Kontrolluntersuchungen durchgeführt 
werden? Wie können Risikokonstellationen identifiziert werden? Diese und andere 
Fragen werden in einem Übersichtsreferat beleuchtet. Ein besonderes Augenmerk 
wird dabei auch auf die Problematik der QTc-Verlängerung und auf schwerwiegen-
de kinetische Interaktionen, die zu Intoxikationen führen können, gerichtet. Anhand 
von klinischen Fallbeispielen wird der Einsatz des mediQ-Interaktionsprogrammes 
demonstriert.

Dr. med. Patrik Stephan, Facharzt FMH für Allgemeine  Innere 
Medizin, arbeitet seit über 10 Jahren im Team von mediQ der 
PDAG und ist als internistischer Oberarzt auch in die somati-
sche Versorgung der Patientinnen und Patienten der Klinik 
Königsfelden involviert. Während Jahren war Dr. Stephan 
Drug Monitor und Vorstandsmitglied der Schweizerischen 
Gesellschaft für Arzneimittelsicherheit in der Psychiatrie 
(SGAMSP) und hat zahlreiche UAW-Fälle dokumentiert und 

analysiert. Seine Interessensschwerpunkte sind die komplexe Pharmakotherapie, 
pharmakologische Interaktionen, das Management von UAW’s und das therapeu-
tische Drug Monitoring.

Programm

Klinik Schützen Rheinfelden
Psychosomatik | Psychiatrie | Psychotherapie
Bahnhofstrasse 19, CH - 4310 Rheinfelden 
Telefon 061 836 26 26, Fax 061 836 26 20
info@klinikschuetzen.ch, www.klinikschuetzen.ch



Teilnahme und Hinweise

Die Teilnahme an der Fortbildung «update» ist kostenlos (inkl. Steh-Lunch).

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis 21. August 2017 erforderlich:
Internet: www.klinikschuetzen.ch
Post: mit angefügtem Anmeldetalon
Fax: 061 836 24 44 
E-Mail: tagungssekretariat@klinikschuetzen.ch 

Die Fortbildung «update» richtet sich an internistische, allgemeinmedizinische 
Grundversorger/innen, Psychiater/innen und Psychologen/innen.

SGAIM 1 Credit  SAPPM 1 Credit  SGPP 1 Credit 

Unsere nächsten Fortbildungen:

 7. September 2017 Tagung «Sexualmedizin» 
 3. November 2017 «Rheinfelder Tage: Psychosomatik und Neurologie» 
 7. Dezember 2017  Tagung «Psychosomatik und Arbeit:  

Behandelnde als Patientinnen und Patienten»

 18. Januar 2018 Tagung «Psychoonkologie»
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	Ich nehme gerne an der Fortbildung teil.
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